
Überblick
Die we sent li che und auch ein zi ge Ei gen schaft des Re so na tors ist das har mo ni sche und sta bi le Feld, das er
er zeugt. Die ses Feld ent puppt sich als wirk sa me Grund la ge für eine Viel zahl von An wen dun gen:

• Harmonische und interaktive Anregung von lebenden Organismen
• Übertragung von harmonisch organisierenden Impulsen 
• Übertragung von Informationen

Ur sa che für die Uni ver sa li tät der An wen dun gen ist die kaum zu un ter schät zen de Be deu tung von dy na mi -
scher Har mo nie und dem Na tur ge setz der Re so nanz, das ihr zu grun de liegt.

Das von Re so na tor er zeug te Feld ist

• stabil
• hochharmonisch
• ausgedehnt bis in den feinstofflichen Bereich

Wie arbeitet der Resonator?
Der Re so na tor er zeugt ein hoch har mo ni sches und sta bi les Feld aus na tür li cher Ener gie. Die ses Feld um -
fasst ei nen sehr wei ten Fre quen zum fang: Beim größ ten Mo dell von ca 10 Hz bis fast 1018 Hz. (Der Hör be -
reich reicht bis 2x 10 4Hz). Mit den Zu satz mo du len sub 1 und sub 2 kann die un te re Grenz fre quenz bis
0,05 Hz ab ge senkt wer den.

Vor bild für den Re so na tor ist die Ar beit ei nes Hei lers, der mit tels ge lenk ter Ener gie Ver än derun gen er -
wir ken, bzw. die Selbst hei lungs kräf te ak ti vie ren kann. Das Prüfkri te ri um in der Ent wick lung und beim Bau
der Ge rä te ist, der Ener gieempfindung, die ich selbst bei hei le ri scher Tä tig keit  habe, mög lichst nahe zu
kom men.  

Es ge lang bald, durch Ver su che ein spür ba res Feld zu er zeu gen. Die ses ver mit tel te jedoch nicht immer an -
ge neh me Emp fin dun gen; ein mal bin ich da von so gar krank ge wor den!  Nun be trach te te ich den pro vi so ri -
schen Wand ler wie ein Mu sik in stru ment und nahm Ver än de run gen nach mei nen Er fah run gen bei der
Fein ab stim mung an Gi tar ren, Flö ten, Lautsprechern und Ver stär kern vor. Und sie he da, der Wand ler, der
da mals noch nicht „Re so na tor” hieß, rea gier te wie ein Mu sik in stru ment auf bau li che Ver än de run gen und
Ma te rial aus wahl.

So ent stand durch vie le Ver suche und Über prü fungen nach und nach der Re so na tor in sei ner heu ti gen
Form. Die Wir kun gen wur den je weils durch sen si ble Wahr neh mung, Ten sor und RAC er fasst und im mer
wei ter op ti miert.

Schwingungen

Alle Vor gän ge der Na tur be ru hen auf Schwin gungs vor gän gen und stre ben durch das Na tur ge setz der Re -
so nanz nach Har mo nie, also nach wechsel seit iger Ab stim mung und Op ti mie rung. Das be trifft so wohl die
phy si ka li schen wie die in for matori schen und gei sti gen Aspek te.

Der mensch li che Or ga nis mus ist im Nor mal fall eben falls be strebt, sich har mo nisch aus zu rich ten, denn es
gibt etwa 3000 rhyth mi sche Pro zes se, die sich in ei nem ge sun den Kör per auf einan der absti mmen und in -
ein an der grei fen. Das zeigt sich zum Bei spiel an dem Ein fluss ei ner tic kenden Uhr auf dem Nacht tisch, auf
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den sich der Herz schlag oft mals ein stellt, weil es für den Kör per leich ter ist, sich im Ein klang mit rhyth mi -
schen Ein flüs sen zu ver hal ten als da ge gen an zu ar bei ten.

Eine Frau er zähl te mir ein mal, dass ihr Mann sta rke Herz be schwer den hatte und für eine bal di ge Ope ra ti -
on vor ge se hen war. Ein an thro po so phi scher Arzt stell te bei ihr und ih rem Mann sehr un ter schied li che
individuelle, „un har mo ni sche” Herz- und Atem rhyt hmen fest und emp fahl den bei den ge trenn te Schlaf -
zim mer. Als bald ver schwan den die Herz be schwer den ih res Man nes und es wur de ihm völ li ge kli nis che
Ge sund heit be stä tigt.

Beim Tan zen er le ben wir, dass auf ein an der abge stimm te Be we gun gen zu ei ner Ein heit wer den, die Spaß
macht und Kraft frei setzt. Füh len und Tun wir ken auf ein an der und bil den, tech nisch be trach tet, ei nen
Schwing kreis. So ver hält sich die ein zel ne Rhythmen in ei nem ge sun den Kör per wie Tän zer, die trotz un -
ter schied licher Be we gun gen ein Gan zes bil den. Der Re so na tor ist wie eine schö ne Mu sik, zu der der Kör -
per „tan zen“ kann.

Pointiert lie ße sich sa gen: Der Kör per ist eher ein Kunst werk als ein tech ni sches Ge rät. Dar um ist Kunst
ein ge eig ne ter An satz, die Ge sund heit (= die Funk ti ons tüch tig keit des Kör pers) zu stei gern.

Qualität

Ei ner der Vor zü ge des Re so na tors ist seine Si gnal qua li tät. Es gibt heu te vie le vor züg li che Ge rä te mit ei ge -
ner Elek tro nik oder die über ei nen Com pu ter zu be trei ben sind. Nun stel len Sie sich ein mal vor, Sie hö -
ren eine Band oder ein Kam mer mu si ken semble live in ei nem Kon zert. Dann hö ren Sie sich die glei chen
Stüc ke über ein Notebook an.

Jetzt ha ben Sie eine Vor stel lung, was mit der Si gnal qua li tät des Re so na tors ge meint ist. Um im schon er -
wähn ten Bild des Mu sik in stru ments zu blei ben: Der Re so na tor ist ein ei gen stän di ges In stru ment, kein Ge -
rät, das Klän ge tech nisch er zeugt oder ab spielt.

In di vi dua li tät

Nun ha ben na tür li che Schwin gun gen eine Ei gen schaft, die zu tech ni schen Ge rä ten nor ma ler wei se nicht
passt: Sie wan deln sich stän dig. Ge nau die se Ei gen schaft ist eine Stär ke des Re so na tors. Da er nicht mit
fest ge leg ten Schwin gun gen ar bei tet, son dern mit ei nem breit ban di gen Re so nanz feld, ver ar bei tet er die na -
tür li chen Mo du la tio nen und un ter stützt sie so gar. Die se Un ter stüt zung der na tür li chen Kör per re ak tio nen 
be zeich nen wir als Stär kung der Ge sund heit.

Tat säch lich er fasst, har mo ni siert und stärkt der Re so na tor nicht nur un ter schied li che (Schwin gungs-)Zu -
stän de ei ner Per son, son dern er stellt sich auf je den Zu stand je der ein zel nen Per son ein. So er klärt sich
die be mer kens wert in di vi du el le Wir kung: Man che wer den ent spannt und schläf rig, an de re füh len sich ge -
stärkt und tat kräf tig – ganz wie der Kör per es braucht.

Da bei rea giert der Re so na tor au ßer or dent lich fein füh lig. Selbst Ge dan ken und Ge füh le be ein flus sen sei ne
Wir kung und er wirkt auf sie ein. Dar aus er wächst sein be son de res Merk mal: Er lässt sich durch Auf -
merk sam keit steu ern. Denkt man in den Ka te go ri en von Pro gram men, kann man sich sa gen: Durch eine
an de re Aus rich tung der Auf merk sam keit entwic kelt der Re so na tor ein an de res Pro gramm.

Mit die ser Ei gen schaft deu tet sich die Viel sei tig keit des Re so na tors an, die durch Mög lich keit des Ein -
schwin gens be lie bi ger In for ma tio nen und durch die Si gnal mo du la tio nen der pro fes sio nel len Se rie noch
po ten ziert wird.
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Ver wen dung

Vie le ver wen den ihn gern bei ih rer sit zen den Tä tig keit, sei es als Gra fi ker am PC, als Be ra ter oder The ra -
peut oder aber bei der Fuß re flex zo nen- Be hand lung. Sie be rich ten von ge stei ger ter Kon zen tra ti on, von
grö ße rer Ruhe, Sen si bi li tät oder Ver ständ nis. Wäh rend der Fuß re flex zo nen- Be hand lung gab es so gar Kun -
den, die die Wir kung des Re so na tors spür ten, wenn die Mas seu rin wäh rend der Ar beit die Füße auf die
Fu ße le ktro den stell te.

Es ist also gut, den Re so na tor mit vol ler Auf merksam keit zu ver wen den, aber es ist eben falls sinn voll, ihn
ne ben bei ein zu set zen, zum Bei spiel beim Le sen oder bei Schrei bar bei ten (hier sinn vol ler wei se mit Fu ße -
lek tro den).

In der Re gel emp fin den die An wen der nach etwa drei Wo chen re gel mä ßi ger An wen dung (tgl. min de stens
10 Mi nu ten) eine an dau ern de Ver bes se rung des Wohl be fin dens, die sich viel leicht als bes se rer Schlaf oder 
mehr Ta ten drang be merk bar ma chen kann, oder aber als dau er haf te Ver bes se rung der Stim mungs la ge.

Er ste Re ak tio nen des Kör pers sind je doch re gel mä ßig be reits nach we ni gen Se kun den nach weis bar; sei es 
mit der Einhandrute, mit dem RAC- Puls re flex test, mit tels ei ner Fre quenz a na ly se der Kör per strö me oder
mit Dia gno se ver fah ren wie AMSAT.

Pri vatan wen der kön nen den zu sätz li chen Mi schen- Ein gang dazu ver wen den, die Ener gie von Kri stal len,
Bil dern oder Tex ten wie „ent spannt und kon zen triert“ ein zu schwin gen. Sie wer den Ihre Ener gie trä ger
neu er le ben. Da für kann auch für Pri vat leu te ein Mo dell P2 oder P3 in ter es sant sein, weil es durch sei ne
Mo du la tio nen so vie le Er leb nis mög lich kei ten bie tet!

Die Be hand lung von Krank hei ten soll te man nicht nur dem ei ge nen Wohl zu lie be Fach leu ten über las sen – 
der Re so na tor kann dies aus sich her aus nicht lei sten. Al ler dings kann er in fach kun di gen Hän den me di zi -
ni sche Maß nah men wir kungs voll als Trans port mit tel un ter stüt zen, wenn man weiß, wel che Ener gie wo hin
ge lenkt wer den soll. 

Auch dies ist ein Vor teil des Re so na tors: Da er kei ne In for ma tio nen ent hält, ha ben Sie selbst die vol le
Kon trol le über das Ge sche hen.

The ra peu ten pro fi tie ren bei der Über tra gung spe zi fi scher In for ma tio nen von der Si gnal qua li tät des Re so -
na tors. Der lie fert je doch kei ne Dia gno se, die soll te mit ei ner gu ten Testme tho de wie RAC, Ki nesio lo gie
oder auch Ein han dru te er fol gen. 

Neu ist die Ver wen dung des Re so na tors zur Raum har mo ni sie rung. Bei al len Versuchen, auch durch meh -
re re un ab hän gi ge Te ster, er gab sich eine na he zu voll stän di ge Abschir mung ge gen Elek tros mog und ge o pa -
tho ge ne Stör fel der. Dazu ver bin det man des Aus gang des Re so na tors mit dem Schutz lei ter kon takt ei ner
Steck do se. Der Wir kungs be reich er streckt sich über alle Räu me, die über die glei che Haupt si che rung an -
ge schlos sen sind. In zwi schen gibt für die Rau ment stö rung op ti mier te Mo del le (Di gi tal- TV u.m. )
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Me di zi ni sche Anwen dun g

1. Die hohe Quali tät des Fel des er mög licht es, In for ma tio nen au ßer or dent lich wir kungs voll auf Wa sser,
un arz nei li che Glo bu li oder an de re Träger sub stan zen zu über tra gen. Die se I nfor ma tio nen kön nen zum
Bei spiel No so den sein, Kräu ter, Bil der oder Tex te. 

Durch die Ähn lich keit der Zu satz schal tung „In ten si vie rung” mit ei ner ho möo pha ti schen Potenzierung,
mit der die pro fes sio nel len Gerä te au sge stat tet sind,  ist es gleich sam mög lich, die se In for ma tio nen wie
mit ei ner hom. Dynamisierung zu „po ten zie ren” (Kräu ter, Bach blü ten, Tex te, Kri stal le …). Hin weis: Die In -
ten si vie rung ist kei ne ho möo pa thi sche Dy na mi sie rung, weist in der Wir kung je doch eine ge wi sse Äh nlich -
keit auf.

2. Be rührt man mit der Ka bel spit ze Aku punk tur punk te, kann das Feld bis wei len deut lich schnel ler Re ak -
tio nen/Erfol ge er zie len als her kömm li che Na deln. Auch hier kön nen In for ma tio nen hin zu ge fügt wer den.
Eben so ist es mög lich, das ge sam te Ohr (=alle au ßen lie gen de Ohr punk te) zu gleich mit aus ge te ste ten
Infor ma ti onen zu be han deln. 

Bei der letztgenannten Be hand lungs form konn te bei dem Ein satz ei nes Zu satz mo duls sub 1 in ei ner Reihe 
von Fäl len mit tels RAC-Pulstest eine bis zu 100%ige Wir kungsverbes se rung fest ge stellt wer den. In zwi -
schen gibt es wei te re ef fek ti ve For men von Kontaktbe hand lun gen.

Eine an de re Nut zung von Ohra ku punk turverfahren ist die Neu tra li sie rung von All er gi en nach Al trock.

3. Eigenschwingung

Die in di vi du el le Schwin gung ei ner Per son wird ab ge nom men. Das ist auf vie len We gen mög lich: Spu tum,
Bluts trop fen, Han de lek tro den, oder ein Glas Was ser, das der Pati ent 5–10 Min uten in den Hän den hält.
Versehen mit der pas sen den In ten si vie rung kann be reits dies al lein ein wirk sa mes Mittel dar stel len. Auch
in Kom bi na ti on mit In for ma tio nen (sie he 1.)

4. Ra dio nik

Das Sen den von In for ma tio nen ist mög lich. Wir wei sen aus drück lich auf die besondere Ver ant wor tung
bei die ser Tech nik hin! Ei ni ge An wen der be rich ten so gar von er folg rei chen Ohra ku punk tur be hand lun gen
am Bild des Pa ti en ten.

Der Re so na tor kann aus sich her aus nicht the ra pie ren. In Ver bin dung mit ei ner ge nau en Dia gno se und
Me tho den wie der (Ohr-)Aku punk tur ent fal tet das Re so na tor feld je doch eine be mer kenswerte „Über -
zeu gungs kraft.” 

Für op ti ma len Er folg wird eine Austestung der In for ma ti on und der Ge rä te ei nstel lung drin gend emp foh -
len (RAC, Mus kel test, Ein han dru te). RAC Lehr gän ge oder Ge rä te vor stel lung vor Ort sind mög lich ab 8
Tn.
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Vier besondere Merkmale des Resonators 
1. Er ar bei tet ohne Strom 

Durch das Re so nanz ver fah ren kommt der Re so na tor ohne Bat te ri en oder eine Strom zu fuhr aus. Da -
durch ist das Ge rät auch un ter wegs im mer ein satz be reit. Wei ter hin scheint der Ver zicht auf eine elek tro -
ni sche Si gnal ver ar bei tung der har mo ni schen Rein heit des Si gnals so wie dem Fre quen zum fang zu gu te zu
kom men. Wer mit ei nem Ten sor ar bei tet, kann selbst Ge rä te auf „har mo ni sche Rein heit” über prü fen. Alle 
Mo del le er rei chen hier 100%. 

2. Er er zielt in di vi du el le Wir kun gen

Ei ni ge wer den mun ter, ei ni ge müde, an de re be kom men bes se ren Zu gang zu ih ren Ge füh len und noch an -
de re ge ben an, kla rer den ken zu kön nen. Auch in ih rer spi ri tu el len Ent wick lung füh len sich man che un ter -
stützt. Es scheint, als be kä me je der das, was er braucht. Doch wer ent schei det, was wir brau chen? Es ist
die Kör perin tel li genz, eben so das Wach be wusst sein, mit dem wir un se re Ge dan ken, Stim mun gen und Ein -
stel lun gen bil den. Nicht zu letzt be stimmt durch das Re so nanz ge setz die Na tur sel ber die Wir kung, die
nach Ef fi zi enz und Ge mein sam keit strebt. 

3. Er kann In for ma tio nen nichtma te ri ell über tra gen

Das ge lingt über die Hand- oder Fuße lek tro den, auf Trä ger sub stan zen oder über Ent fer nung.

4. Er kann durch Auf merk sam keit ge steu ert wer den

Ei nes Ta ges mach te mich eine Be kann te dar auf auf merk sam, dass sie die Wir kung des Re so na tor fel des
durch ihre Auf merk sam keit steu ern kön ne, und zwar so wohl in kör per li che wie auch psy chi sche Be rei -
che. So bald wir un ser Den ken und un se re Ein stel lung än dern, än dert sich die Wir kung des Re so na tors.
Die se Be ob ach tung ha ben in zwi schen vie le An wen der be stä tigt. 

Die Steuerung durch Aufmerksamkeit hat noch einen anderen Ef fekt. Mit dem Resonator kann man auch
im gei sti gen Be reich üben. Er hilft uns, unsere Aufmerksamkeit und damit unsere geistige Kraft zu bündeln 

Mehr un ter techau- re so na tor.de und techau- re so na tor.de/med (Info map pe für Fach krei se)
info@techau- re so na tor.de Be ra tung: 04340 / 40 22 12
© Techau Ver lag, 25548 Kel linghusen, techau- ver lag.de

Hin weis: Energetische und informationsbasierte Verfahren gelten als wissenschaftlich nicht an er kannt.
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